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Frank Doberschütz, illegaler Privatdetektiv im Ostberlin der letzten DDR-Jahre, 
erzählt, wie diese „Nebenbeschäftigung“ angefangen hat. Der Westjournalist 
Petruschka heuert ihn als Quelle an. Ein Geschäft auf Gegenseitigkeit. Der Journalist 
ist an Informationen aus einem hochsensiblen Bereich interessiert: Mikroelektronik. 
Am Müggelsee, gegenüber des VEB Heimelektronik Berlin Friedrichshagen, wohnt 
der alte Professor Walter Trautmann, der „Halbleiterpapst“ der DDR und ehemaliger 
Leiter des „Instituts für Molekularelektronik“, heute eine Fabrik für Fernsehgeräte. 
Warum fiel er in Ungnade? 
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